
Herzlich willkommen
European Energy Award Gold 2025

Nachmittagsprogramm

Energiestadt Brig-Glis



Daniel Studer
10.11.2025 2

Vize-Stadtpräsident

daniel.studer@brig-glis.ch
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Herzlich willkommen in Brig-Glis

ÅVorstellung der Stadtgemeinde Brig-Glis

ÅVorstellung Energiestadt Brig-Glis
ÅWarum setzt sich Brig-Glis für Energie & Nachhaltigkeit ein

ÅMassnahmen Energiestadt Brig-Glis

ÅLeuchtturmprojekt: Iischi Arena
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Wir sind Lebensraum
før 14ē000 Menschen

Fusion 1973: Brig, Glis(Gamsen), Brigerbad(3ē806 ha)
690 m ü. M.

Brig (ĕbrivaĖ) erstmalig1215 urkundlicherwähnt
DynamischesZentrum imOberwallis



Agglomeration

ÅAgglomeration seit2005
Åumfasst heute 12 Gemeinden 
ÅRund 45 % der Bevölkerung leben in der 

Agglomeration
ÅGemeindeübergreifende Lösungen und Projekte 

werden umgesetzt
ÅProjektbeispiele
Å Mobilitätskonzept
Å Parkraumanalyse
Å Sektorplan Veloalltagsverkehr
Å Musterreglement Trink- und Abwasser
Å Regionales Wasserbewirtschaftungskonzept
Å Raum+ Siedlungsentwicklung



Alpenstadt
2008

Å JährlicheUnterstützungmit CHF 100`000 für 
gemeinnützigeProjekte

Å Temperaturmessungen an sechs ausgewählten Orten
Å Seit 2022
Å Ableitung von Massnahmen 
Å Grüne Orte: Schulhaus Hellmatten, Schlossgarten, 

Weriplatz
Å Graue Orte: Sebastiansplatz, Bahnhofplatz; 

Zirkusplatz



Bildungsstadt
Å Gymnasium (KollegiumSpiritus Sanctus)
Å Fernuni(Studiengänge, Weiterbildungen)
Å Fernfachhochschule(FFHS)
Å PädagogischeHochschule VS (Ausbildungvon Lehrpersonen)
Å César Ritz College Đ internationale Hotelfachschule
Å BerufsschuleOberwallis (57 verschiedeneBerufe)
Å OberwalliserMittelschule
Å Täglichüber7ē000 Jugendliche



Spitalzentrum
Seit 1908

 

Å Spitalzentrum mit den beiden Spitälern Brig und 
Visp zählen pro Jahr zirka:

Å 379 Spitalbetten
Å 1`200 Mitarbeitende
Å 12`700 stationäre Patient/innen
Å 125`300 ambulante Konsultationen

Å Bau-Projekt ĕUnitedĕ in Brig-Glis
Å Zusammenführung Spital Visp und Brig an 

einen zentralen Standort beim heutigen 
Spital Brig

Å Neuer Hochbaubis Ende Jahrzehnt



Verkehrsknoten
imHerzen der Alpen

Simplonpass(Stockalper & Napoleon), Bahnhof Brig, 
Simplontunnel, BLS-Bahnlinie, Autobahn, NEAT-

BasistunnelLötschberg



Gewerbezentrum

Å Stadtgemeinde und Gewerbeverein: intensive Zusammenarbeit
Å Spannende Projekte und planerische Weitsicht
Å Neues Gewerbekonzept, Stichwort: City-Manager

Å CityCash: lokales Zahlungsmittel (60 Betriebe)
Å Frühlingbriglis: Setzlingsmarkt, GoudronBikeDays, Tanzfest, 

Festival, Kreativwettbewerb
Å Adventszauber: Schlittschuhbahn, Chrischchindlimärt, 

Fonduestuba, Apéro, Eisstockschiessen& Fondue



Kultur, Events 
& Tourismus

Å Kulturstrategiein einempartizipativen
Prozessausgearbeitet

Å Kulturförderungfür Künstler/innen
Å Zusammenarbeit mit Brig-Simplon-Tourismus

Å Museen& Institutionen
Ě Stockalperschloss, Passage Simplon, Galerie zurMatze, 

Kellertheater

Å Festivals
Ě BergBuchBirg, Schlosskonzerte, uvm.

Å ZeughausKultur
Ě Begegnungsraumfür Kulturschaffende

Å Märkte
Ě Musik und Markttreibenin den Gassen
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Wir sind Energiestadt
Seit 25 Jahren



Nachhaltigkeit ist før unsě

Motivation & Verantwortung

ÅAls zentrale Gemeinde im Oberwallis tragen wir Verantwortung für eine nachhaltige Entwicklung

ÅWir wollen Vorbild für andere Gemeinden sein, und zeigen, dass Energiepolitik auf lokaler Ebene 

funktioniert

Label Energiestadt Gold
ÅFür uns bedeutet das: ein starkes Bekenntnis zu Energieeffizienz, erneuerbaren Energien, nachhaltiger 

Mobilität und zur Vorbildrolle in der Region.

Engagement & Prozess
ÅDer Energiestadt-Prozess hilft uns, unsere Energie- und Klimapolitik struturiert, messbar und 

langfristig zu gestalten

ÅDabei helfen uns regelmässige Analysen, Massnahmenpläne, die Diskussionen in der 

Energiestadtkommission und die externe Begleitung



Umgesetzte Massnahmen 

Entwicklungsplan 
Raumordnung

Komm. Gebäude 
Anlagen

Ver- und 
Entsorgung

ÅEnergiestrategie 2050

ÅBündelung aller 
bisherigen 
Dokumente

ÅTreibhausgas-
bilanzierung

ÅGemeindegebiet

ÅGemeinde-
verwaltung

Å71% der Wärme- und 
Kälteversorgung aus 
nachhaltigen Quellen

ÅSanierungsplanung für 
jedes Gebäude

ÅSolarstrategie

ÅWassersparmassnahmen

ÅUmrüstung auf LED-
Beleuchtung

ÅEnBAG liefert Grund-
versorgung zu 100 % aus 
erneuerbaren Energien

ÅAktiver Ausbau Anergie-
Netz (=>Wärme-
versorgungskonzept)

ÅPlanung Sanierung ARA-
Briglina 

1 2 3



Umgesetzte Massnahmen 

Mobilität
Interne 

Organisation

Kooperation & 
Kommunikation

ÅUmfangreiches öV-
Angebot
Å Bettmobil, PubliCar, 

Ortsbus

Å Taktverdichtung

ÅAufwertung öffentlicher 
Raum
Å Beschattung von 

Sitzplätzen

Å #Frühlingbrigglis

ÅBreit abgestützte 
Energiestadt-Kommission

ÅRegelmässige Sitzungen

ÅEnergie- und 
Klimaworkshop für 
Mitarbeitende 
(Stichwort: 
Sensibilisierung)

ÅStadtInfo 2x jährlich

ÅEnge Zusammenarbeit 
mit Gewerbe, Schulen, 
Tourismus 

ÅNeue Gemeinde-App 
(Crossiety)
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Iischi Arena

ÅSportzentrum für Eissport, Kampfsport, Tanzen, Fussball, uvm.

ÅNutzbar für Events & Meetings

ÅEröffnet 2017 Đ Kosten rund CHF 19 Mio. - MINERGIE Standard

ÅEigentum Stadtgemeinde Betrieb durch eine Genossenschaft



Iischi Arena: PV-Anlage

Å5ē000 m2 Photovoltaik-Anlage auf dem Dach

ÅInstallierte Leistung: 509 kWp

ÅZusammenarbeit Stadtgemeinde, EnBAG & FMV

ÅProduktion: ca. 500ē000 kWh

ÅDie Halle produziert übers Jahr gesehen mehr 
Energie als sie selber verbraucht



Iischi Arena: Eisproduktion

ÅKälte für Eisproduktion stammt aus Bergquell-
Wasser (Wässerwasser)

ÅAbwärme wird für die Beheizung der Buvette, 
Yoseikan Budo Halle, Tanzstudio und Garderoben 
genutzt

ÅREALice-System
ÅErzeugt haltbareres, schnelleres und sichereres Eis

ÅGeringerer Wartungsaufwand für Eisbearbeitungsmaschinen 

ÅGeringerer Energieverbrauch (Einsparungen 10 - 12 % pro Jahr)

ÅWasser Einsparung 

ÅCO2-Einsparung



25 Jahre 
Energiestadt Brig-Glis 

Mit Herz, Energie und 
Vision auf dem Weg zu 

Netto-Null

HerzlichenDank für IhreAufmerksamkeit!


